
Ea l wer ochenblatt.
Amts und ZntelligenzbLatt für - en Bezirk.

Nro . 40. Samstag 24 . Mai 1856.

Amlüche Verordnungen und
Bekannlmachungcn

H o r n b e r g.
(Gebäude unv Li>g>»schasrsvcikanf)

Bei der heul, vo>Vienomm,neii
Theilung des veis.oi denen Johannes
Schaible allhier , baden die C ,den be¬
schlossen, s,ine h,nr,i lasse», Gebäude
ui.d Lieg,nschafk j,„ offiniliaen Aus-
streri >!,uis,u -n lu!j !i D,r 'Her
kau» >„, i uedend, , OtPikc findet »uuam

Donnerstag den 28 . Mai
Po ,mittags 10 Ubi

auf hie>iqe,i, Ra <hh„„s statt unv zwar:
1) Ei » zweistöckig, e> Wohnhaus

Forstamt Wildberg.
Revier Lcbönbronn

Am
Montag und Dienstag de» 26 . und

27 d Mts
werden ans dem Staaiswald Espach,

Abih . 2.
10 Klf Nadelbolrs -1 eilcr.
1i5 Klf . Nadelholzpriigel,

r>nd
IstOOO Stück unanfgcbunde»,

taniieiie Wel !,n
zum Ailfstreicks versa ns gebracht.

Zusammenkunft an b. iden Tagen je
Morgens 9 Uhr »n Schlage selbst.

Den 20 Mai 185,6.
K . Reviersörsterej.

g Gwinner.
worunter ei» g,wölbler KeUerl
nebst einer balben Sckener niid! Calw
rni Backohn beim Haus samt (Vorladung der Wundärzte , H -bam-
Hosrcile , 'men und Leiäenschancr zur Pirdicinal-

2) '/ « Mrg Gras - und Baum -I Visitation ) ,
garte » bei dem Haus , j Zu dieser Visitation . welche von mor-

3) l l V« Mrg Wechselfeld im gen an hier vor sich gebt , haben die
nachbe,»ersten Personen zu der beigc-

im seiten Zeit sich hier ans dem RathhauS
einzufinde» und das Weitere zu ge

auf wänigen:
Montag den 2k . Mai

, . mit Morg .ns 8 Uhr
haubaiein Holz lugockt andein Theils die Hebammen aus allen O >ten mit
mit s. hr saonem Anflug. Ausnahme von Liebenzell, D >unjächt,

Hiezu w-rdeii die Kaufc-Ii. hhaber Unterreiei >ndack' , Monalai » und Tel'
mit dem P >merfcn eingeladen , daß nach.
sich Unbekannte mit Vermix,enszenqnis- Dienstag den 27 Mai
scn auszuweisen haben und d,r Ver - Morgens 8 Uhr
kauf wo möalil sogleich zugesagt wird die Wundärzte , Thierär te und Leichen-
wenn ein angenehmes Anbot erfolgt schauer mit Ausnahme von Lieben ell
und ein w iterer Verkauf nicht beab- und Teinach.
sichtigt winde j Die Hebammen haben die i» 8 26

Den 19 . Mai 1856 . .ihrer Dienstanweisung verzeichnetenGe-
^ Im Anstrag : genstände, die Wundärzte ihr Taschen
Schuldheiß K übler.  besteck ; Diejenige » der keztern, welche

Nadelwald
Hausäler,

ä ) 10'/ » Mrg.
Müder,

5 ) 20 Mig . Nadelwald
Oberwelle , Piaiknng

Tie Waldung » sind Zh . ilweise

zu Haltung eines NothvorrathS von
>Arzi» imikletn berechtigt sind, daS Ver-
zeickniß ver ihnen gestatteten Arzneimit¬
tel , die Hebärzte und Jmpfärzte ihre
Tagbiicher, die Leichenschauerihre Lei¬
chenschauregisterund Instruktionen und
Diejenigen des genannten Personals,
welche nicht schon bei der lezten Medi-
cinalvisiiation anwesend waren , ihre
PrüfungSzeugniffe und Verpflichtung- -
urkuudlN mitzubiiiiqen.

, Die Schuldbeißenämtcr werde» an¬
gewiesen, diese Vorladung den betref¬
fenden Personen zu eröffnen und Hin¬
dernisse des Erscheinens zu rechter Jett
hieber anzuzeigen

Den 2» . Mai 1856
K . Oberamt.

From  m.

! Calw
(Große Fadrniß -Versteigerung).

I Aus dem Nachlasse deS am 6.
März 1856 gestorbenen HirschwirthS
Christian Eck»ausser dabier , wird an
den uiiten genannten Tagen je

von Vormittags 8 Uhr a»
in öffentlicher Versteigerung verkauft
am

Montag den 2 Juni , Vormittags
Vieh : 2 Pferde . 2 Kühe . 1

Schwei » , 16 Hühner , 6 Ka¬
paune » , 1 Hahn und L En¬
te» ,

Fuhrgeschirr«: 1 großer rrnd 2
klein,re Leiterwäge» , 1 Roll«
wa .ren . 1 amerikanischer Wen-
depflng , 1 Doppelpfluq , 1
deutsche, Wendepflug , I deut¬
sche und 1 Flandercgge , 2
GlaSn -aqcn, 1 kleinere Chaise,
1 zw-ispänniger Schlitten , 1
Hotgt ' litten , 8 Radschrrhe,
verschiedene Ketten , 2 vollstÄ».
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dige Pferdsgeschirre, 2 Chai-
sengeschirre unv 15 hölzern»
Schlelfnögc

Früchte: cu, 7» Sri. Diiikd, ca.
tv Sn . Kartoffeln,

den 2. Juni Nachmittags
Gold unv Silber: 1 gotvene Ket¬

te, I silberne Taschenuhr, I
silberner Suppenlöffel, 1 silber-
ner Pokal, 38 silberne Eßlös-
fel, 2 groß» Gemüselöffel, 18
silberne Kaffeelöffeln. s. w.
Bücher, Kleiber, Waffe»,

den 3. unv L J »»i
Vcttgewand: 20 versvievene Bet¬

ten, 3 Marrazen, 2 Blumeaur,
2 Couverts,

Leinwand jn beträchtlicher Men¬
ge, 153 Ellen flachsen Tuck,
51 Ellen Fein nieltuch, 30 El¬
len abwergen Tut ' , 55 Ellen
Z ug zu Waschtnchern, 21 El¬
le» Tischzeug, >3 Pfv. Flachs,
bl Schneller Garn,
be» 5. und 6. Juni

Küchengeschirr: von Messing,
Zinn, Kupfer, Eisen, Blech,
Holz, Porzellan unv GlaS,

Allgemeiner HauSrath: 1 Wand-
ul>r , 1 . Standuhr, Spiegel,
Pprtraich, Laterne» , Nestele,
steinerne Krugeu s. >v.

den 9. Juni
Schreinwerk: 1 Armoir, 2 So

fas, Kommod»n, Tische, Ses¬
sel, Slüble, Kästen, Bettla¬
den, 1 Mange u. s w.

Fässer: ca. 1l7 Eimer in ver¬
schiedenen Größen, '» Fuhrfäs-
ser.

Getränke: ca. 19 Eimer Wessi
von vcisäi denen Lorten ca
3 Eimer Most,

den lO. Juni
^ Holz: 6 Klf. Brennholz, 1'/-

Klf. Rinde, Knchcnspeisen,
Mezge,bandwei lszeuq worunter
I W»istmast ine

Liebhaber wollen si-i' einsinden.
Den 21. Mai 1856

K. Gerichtönotariat.
Magena  u.

Calw
(Bersteigerung von HauS und Gar¬

ten).
Auö der Erbmasse deS HirschwirihS

Christian Schnauffer dahier, kommen
oie unten bezeichneten Gegenstände amnächsten

Montag den 26. Mai
Nachmittags2 Uhr

vor unS zum lczte» Verkaufe bei wel¬
chem kein Nachgebot mehr angenom¬
men wird. Kaussliebhaber werden
hievon in Kcniitiuß gesezt.

Den 21. Mai 1856.
K. Gerichtsnotariat.

M agenau
1) daS dreistöckige Wohnhaus

mit Keller in der untern Markt
straße, Nio. 73 angetanst zu
2000 fl.

2) Garten im Zwinger 2 Vril
3Vi» Rth angekaust zu 500,1.

Röthenbach,
lEinstellung eines Walvverkauss).
Der aus

Montag den 26. b. MtS.
vertagt gewesene Waldverkauf in der
Erekutionssachegegen Johann Adam
Kugele  von Röthenbach, (Nro. 35
und 38 dieses Blatts) wild nicht vor¬
genommen, nachdem Kugele die Be¬
reinigung seines SchuldenwescnS auf
andere Weise ermöglicht hat

Den 22. Mai 1856.
K. Amtsnotariat Teinach.

C. F. Kerler.

60 Klf. forcheneS Scheiterholz,
bei Beck Keppler im öffentlichen Anf-strcich.

Wozu Kaufsliebhaber höflich einge¬laden werden.
Den 16. Mai 1856.

Schuldheiß Scbwämmle.

Calw.
(Dritte Versteigerung einer Wohnung

und eines Grasakers).
Die Tuchmacher Johann Georg

Mnller'sche Wohnung Nro. 568 in
der Bischofsstraße sammt Gärtchen,
angekauft zu 285 fl. und der Gras-
aker1 Morgen 5 Ruthen im großen
Reißach oder Elcher, angekaust zu
152 fl , kommt am

Montag den 26 Mai
Nachmittags1 Uhr,

vor uns zur dritten Versteigerung.
Kaussliebhaber werden hievon in
Kenntniß gesezt.

Den 17. Mai 1856.
K. Gerichtsnotariat.

M a gena u.

Außeramtljche. Gegenstände.
Calw.

Mein Mineral-Bad, versehen mit
den so viel berühmten Tannenna¬
del -Päd er , wie and mit Douche-

E r n st m ü h l.
(Holz-Verkauf).

Am
Donnerstag den 29. Mai d. I.

VoimiltagS9 Uhr
werden in cen Biaiidhaldc»

113 Kls. buchenes Scheiter- und
Prügelholz

im Aufstreich um baare Bezahlung
verkauft.

Zusammenkunft im Schlag.
Den 23. Mai 1856.

Im Auftrag:
Schuldheiß Pfrommer.

Röthenbach.
Am

Montag den 26. Mai
Nachmitttags1 Uhr

verkauft die hiesige Gemeinde

^Ei» ri  ch tu»  g en  verschiedener Art,
ist nun eröffnet, und erlaube mir Sol¬
ches aufs Beste zu empfehle».

Den 20. Mai 1856.
Fried. Schnaufer,

Rothgerberu. Badinhaber.

Calw.
Nachdem der Verkauf des Gasthau¬

ses zum Waldborn in Hirsau zum
lezten Mal stattgcfundeii hat, und rin

>so schlechtes Resultat dabei erzielt wur¬
de, so hat der dabei unbefriedigte
Gläubiger Herr Karl Dörtenbacd unS
Unterzeichnete Bürgen sein Recht dahin
abgetreten, bis

2. Juni d. I.
daS Anwesen selbst zu übernehmen.
Wir laden nun Lusttragende ein, sich
mit einem bessern Angebot an unS zu
wenden und würden wir Demjenigen,
welcher innerhalb dieser Zeit ein An-



gebot von 5000 fl . macht , unser Recht
in diesen Kauf einzutrete » ohne weite
r« Steigerung abtreten.

Den 19 . Mai 1856
Alt Löwcrnvirth Roth fuß,

Wittwe
Bierbrauer Fried . Dietsch,

Wittwe.

A l t h e „ g st ä 1 t.
(Feiler Farrc ).

Einen hdönrn . ganz ivthrn Ljähri

schiedene Geschirre und Blätter , ca . -
500 hölzerne RoUspulen , eine kleine"
hölzerne Presse »ul zwei Spindel » hat
aus Auftrag zu verkaufe » .

Andreas Wer vier,
Weber.

Calw.

Eine hnlfche Answahl weißer
fasonirter  BaumwoUz . ugc für Reg
lige - und Kinderklerver , rv - r kie ^ at-
korreis , Bärin , Shuung , weisteö und

u îneir iwoneri , »eene »v»»,»» ' , ,7

gen t.» Ritt vorzüglichen Farren ha . ungeble .ch.es Baumwost . na , nur und

zu verkaufen.
Schulmeister Fischer.

ohne Appretur , werpe und farbige
Larrmwollsackirrcher empfiehlt

E F . Bätzner

a l w.
Die Uriterzeichneien sehen sich ver-

E a l w
(Zu vermr'ethe » ) .

In dem ehe maligen Postgebäude ist , - . . .
der ganze mittlere Stock,Dessen Freund -"anlaßt , ihre » Kunden hienrit airzuzei-
lichkeit und Einrichtung Ki t ts zu wiin - ge» , daß sie in Folge der schon feit
scher, übrig läßt , mit 3 heizbaren und vorigem Zahl sich ,leigen,de » Gcfel-
2 nicht heizbaren Zimmenr , sainmt terilvhne , was natürlich von dein
Küche , Speiskammer , Holzplaz und Mangel an Arbeitern herrührt , geiw
den etwa erforderliche » Gesindekammern lhigl sind , in ihren Anrechnungen , die

zu vermiethen , außerdem ist in denrsel GefeUeniaglöhire auf 50 kr. per Tag
den Hauö ein sehr guter und ziemlich zu erhöhen.
geräumiger Keller zu vermiethen und Werkmstr . Kümmerte.
giebt über daS eine oder andere nähe - i
se Auskunft

Fr . Schümm.

z»h Kirchherr
H Lorch.
H. Wich mann
2 . Gr 'ißler.
E . Wackenhuth.E a l w.

(Zu  vermiethen ) .
Fn dem ehemals Raschold 'schen

Hause an de, » ». ein Brinke ist ein Unterzeichnenr
sehr »etteS heizbares St bebe» an ei- tust e> >»> Lause
ne kleine geordnete Familie oder an hi" antommt . um Tanzunlemchl zu
eine cinz-lne stille Person zu veimie eriheilen , gefaurgc Aiuneldungen bnle

ich bei Thrrvlniu zu mache » , und er»

Nähere Auskunft giebt pfehte mich daher bestens.

a l w.
mach ! Hiemil bekaiinr
des nächste» Monats

Fr S ch n m m.

E c> l w

Amerikanisches Wasch¬

pulver ,
womit alle Arte » Damenkleider , Ban
der u . s w . unbeschadet der diffizilsten
Farben wie ne» gewaschen und alle
Flecken radikal entfernt werden können,
empfiehlt ri 15 kr. daS Paket

E . F . Bätzner.

Calw.
Vier Schncllwebladen , dreißig ver-

Göden,  Tanzlehrer im Kö
»igl Katharineustift in Stutl
garr.

C a iw.
Am Donnerstag den 22 . Mai

Abends ging ein schwarzbodiges Hals
lud von hier nach Hirsau verloren.
Tstr redliche Finder wirb gebeten sol¬
ches gegen angemessene Belohnung bei
der Redaktion adzugebeir.

Weil  die Stadl.
Ulmer Ceriient  kann von mei¬

nem Lager , billig bezogen werden.
Kaufmann Decker.

Calw-
Gut eingedrachteS Heu sowie DIn-

kelftroh r> 50 kr. per Zenlner verkauft
Ernst Luv Wagner.

^ ^ ^ »
-!»- 4^

Calw
Ä- ( Musik - Anzeige ) -fß

Du hier als Puchraer -jß
-8- bekannte auögezelchirete Musik-
4ß gesellschast aus Karlsbad in H

Böhmen läßt sich morgen Sou-
tag Mittag nach dem Gottes - -8-
dienst im Zhudium ' schen Lokale
hören , wozu Musikfreunde Ä
freundlichst eingeladen sind . -fß

-!!« Entree »ach Belieben . ^
- - H
Ä- V ^ ^ ^ ^ -8- ^ ^ ^ ^ -iß

Calw.
Wir sehe» u„ S geirötbigt , ein ge¬

ehrtes Publikum zu bitten , bei unsrer
Omnibusfahrt nack' Stuttgart , so bald
es möglich ist , oder doch wenigsten-
eine Viert »lstuiide vor cer Abfahrt ei¬
ne Karte zu lose» , zur Sicherheit de-
Publikums als auch für unS , damit vor
der Abfahrt gesorgt werden kann ; di«
Karten sind zu löse» bei Kutscher
Bauer und Lochholz.

Calw
Ich mache hienrit die ergebenste An¬

zeige, daß ich gegenwärtig im Hause de<
Herrrr SctnihmcichermeisierS Beisser in
der Mezgergasse wohne , und empfehlt
mich aufs Neue in chirurgischen Dienst«
leisturige » bestens.

Demmler,  Wundarzt.

Geld ciuSzuleiht n gegen zweifache Ver¬
sicherung :

375 fl. Pfleqgelb bei Lammwirth
Gaier in Ägenbach.

Calw.
Am

Montag den 26 Mat
Nachmittags 2 Uhr

verkaufe ich meine Bäume aus der
Walkmühle auS freier Hand.

Rosine Hammer.
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Die Magdeburger Hagelversicherungs -Gefell-
sei-aft

übernimmt auch in viesem Jahre Persicherungen ;u billigen feiten  Prämien.
Wird die B rsi berung ans fnnf Jahre  oder länger gerannen , so gewählt die Gehllsch ' afi , inen an¬sehnliche»  Rabatt.
Wer sei», » Pränrien -Betraq nilt  gleid bezahlen mich erbält Borg fr  ist bis Mattini.
Die Entschäbrgnng . n werden in all -» Jahre » stets prompt , roll » uv in baarei » Gelbe  binnen Mo-natssnst r,a > Festnellnr .g des Schadens ansgemblr
In Win ein bei » wurde » im rönnen gahre auf ',2 Feldmarken  Entschädigungen geleistet und waren die

Versicherten mir Regulnrnrg der Schäden vollkommen min den.
Prospekte , Polize - 'ewdiiigungcii , Antrags Formulare werben gratis abgegeben , sowie jede zu wünschendeAuskunft bereitwilligst ertheilt.

Der Haupt Agent:
Herd Garnier  in Stuttgart.

Bezirks Agent:
Kerv . Georgii  Kaufmann in Calw.

Goldkni s
am 20 . Mai 1856.

Pistolen 9 st. 42 kr.
dto . Preußische 9 fl 55 kr
Holländische 10 fl Stucke 9 fl. 50 k
Randdnkalln 5 fl. 36 kr.
20 Frankenstncke 9 st. 23 kr.
Englische Sovereigns >1 fl. 54 kr

Die weiße Rose.

(Fortsczung ) .

„Behalten Sie es , es mag aus Jh
rer Seele brennen wie HoUenieuer ! Jbr
Pater lie, den alten Buchhalter fürst¬
lich begraben , die Joninale ftrezten von
pomphaften Todesanzeigen , und sein r
Treue wurde öffentlich erwähnt ; aber
kein Geld blieb heimlich in der Kasse
Man e>klärte mich für verrucht , als ich
meine Ansprache eiheb — "

..Und ul werde diese Erk äi »»a bc
Hangen !" sagte Robert in kalte , Rübe.
„Wer es wagt , einen Tobten in der
Eike zu schmähen , ist ein Wahnsinniger.
Mutter , Sie sind Herrin vom Hause
— ich ciwaire Zhre Befehle , wenn
Sie nicht wolle », daß ich' aus eigenem
Antriebe bände le "

Das volle Gesicht der Wuttve war
ein wenig bleich geworden : aber mit
einem bedeutenden lächeln sagte sie:

„Der gute Reffe hat die fire Idee,
daß sein Pater stillschweigender Kom¬

pagnon meines seligen Mannes war,
er » ill durchaus nicht glaube » , daß
er nur den Posten eines ersten Buch¬
halters betleidet und dafür einen jähr¬
liche» G >ball von tausend Thalein be¬
zogen bar - ein schönes Geld für ei¬
nen einzelnen Mann . Doch streiten wir
nicht darüber — die Rechtlichkeit mei

!»es Gatten war zu bekannt , als daß
!ei» leichtsinniger Mensch sie mit Erfolg
anlasten könnte . Damit es nicht schrint,

stils wolle ich duich Geschenke ei» Per
lgrhe » ausglerchtii , ruhe ich meine Hand
von Hrini Fr,rin zurück — wo ist He¬
lene ? Ir will nach meinem Zimmer
gehen "

Sie secl- eine Glocke in Bewegung,
in i» be» Ihr ans einem Tische stand
Ans dirs . s Zera r» öffnete sich die Thür
des Kabin . ts , und Hrlene trat e,n.

„Madame ! Madame !" rief Franz in
einer ruretteilich «, Aufregung . Er »voll
r> ' orttahr . n, ab r wie ptözlicb g,läl ' wr
an Ge !» » ,,e Körp . i starr le er die ein
tretende Heleln an Dir AnlrrgUI '.g
per M » li >r nnb d. s Sod » >s war so
groß , tau sie den Zustand des junge»
Mädchens , der d>m ibrigen glich, nieht
de ine rkn » , eben so wenig teil brbeu-
tu »gsvoil >» Blick , de» sie dem arme»
Franz znsandle Zugleich deuletc sie
mit der zilikittd >n Ha »d aus die weiß»
Rose au ihrer Brust Dieses Zeichen
wirkte wie ein Zauber onr sei , regvngs-
lose » Franz ; seine Züge belebten sich,
>̂» dem kalt glänzender » Auge zeigten

sich T Kränen , und , beide Hände auf
die Brust gepreßt , suchte er den jähen
Ausbruch eines sreubige » Gefühls zu
unterdrücken . Mit übermenschlicher An¬
strengung rang Frar » nach Ruhe . Die
Eischrinung des reizenden Wesens hatte
zu mächtig auf ihr, gewirkt , als daß
er die Folgen in sich zu verschließen
vermochte Er bedeckt- mit beiden Hän¬
de» ein Gesicht „ ,,d begann bitterlich
u weinen . Dir Zhräiir » eines Man¬

nes erst »Ilern das kalt,st , Herz ; Ma¬
dame Simoni sowohl als Roben konn¬
ten brr » Weinenden ibr Mitleid nicht
versage » Beide hielten diesen raschen
Weg sei seiner Stimmung für eine Wir¬
kung der ausgesprochenen Absicht seiner
Tante.

„Sein Beistand bat wirklich' gelitten !"
flüsterte Robert so laut der Mutter zu,
daß Helene , die neb,n ihrem Stuhle
stand , es verstehe » konnte.

Helene sandle einen unbeschreiblichen
Blich zur» Hnnmel Dann wartete sie
rnhrg ans di, Besrblr der Wrilwe . Au¬
ßer den ring , stümc » Wallunge » des Bu¬
sens verrieth nichts die gewaltigen Em¬
pfindung, » , die in ihr tobte ». Ihr
Gesicht war bleich, aber nihig.

Madame Simoni erhob sich' .
„Ihren Arm , mein Kind !" sagte sie

artig.

_ (Fortsezung folg t ) ._
Predigen wird am Sonntag den

25 . Mai : Vikar Fischer.  _
Redigirt verlegt und gedruckt von Rivrnru«.
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